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Feeilag 9 Ria

Halle und Umgebung
Halle den 9 Mal 1919

Streſt in der freien bürgerlichen Vereinigung
Wie unſeren Leſern erinnerlich wurde alsbald nach den

s5tadtverordnetenwahlen rie dere Freien bürger
lchen Vereinigung nur ein Mandit für Herrn Kaufmann
We ſche brachte in Eingeſandts der Standpunkt vertreten daß
e zu echmäßiger ſei der zwerte Hewerber uuf der Liſte der Freien
Vereinigung Herr Regierurgsbrumeiſter Kallwever trete in
das Kollegium ein damit noch die Kraft eines bewährten Bau
ſachverſtändigen der Stadtverwaltung zur Verfügung ſtehe Die
ginſender legten dar daß ja die Freie bür gerliche Ver
einigung in erſter Linie die Wahlkampagne zu
vem Zwecke unternommen habe die Zahl der
dringend nötigen Vauſach verſtändigen im
Kollegium zu verſtärken Kaufleute ſeien genügend auf
den anderen Liſten gewählt aber an geeigneten Bauſachver
ſtändigen ſei ein ſolcher Mangel daß die ordnungsmäßige Er
ledigung der Bauſachen geſährdet erſcheine Die Herren legten
darum Herrn Kaufmann Weſchke nahe im Jntereſſe der Allge
meinheit auf ſein Mandat zu verzichten und Herrn Kallmeyer
den Vorrang zu laſen Die Einſender hatten ein Recht
dieſe Auffaſſung öffentlih zu vert eten denn ſie ſind Mit
glieder der Freien bürgerlichen Vereinigung
und haben ſowohl in der Verſammlung des Haus und Grund
beſitzervereins wo der Plan einer Sonderliſte vorbereitet wurde
wie in jener Verſammlung in Mars la tour aktiven Anteil an
der Feſtſetzung der Liſte und ſpäter an ihrer Förderung genom
men Dieſer Vorſchlag von Mitgliedern der Freien bürgerlichen
Vereinigung der wie die Herren ausdrücklich betonen einzig vor
der Rückſicht auf das Wohl der Allgemeinheit diktiert war findet
indes bei den leitenden Herren der Freien bürgerlichen Ver
einigung keinen Anklang Die Leiter der Sonderbewegung teilen
heute mit daß ſie mit einem Verzicht des Herrn
Weſchke nicht einverſtanden ſind ſondern meinen Herr
Weſchke dürfe nicht zurücktreten Wir geben das Schreiben nach
ſtehend im Wortlaut wieder

Von vornherein beſtrebt den Wahlkampf in vornehmſte
Weiſe zu führen wäre es vielleicht richtiger wir würden den
Artikel Jhres Blattes 203/204 links liegen und unbeachtet laſſen
Doch ſoll es uns nicht darauf ankommen Jhrem Einſender die
Frage mit einem glatten Nein zu beantworten

Den praktiſchen Vorſchlag hätte Jhr Einſender ruhig für
ſich behalten können oder halt man uns wirklich für ſo charakter
los und glaubt daß uns die Anzapfungen zur Umſtellung unſerer
Kandidaten veranlaſſen könnten

Die Behauptungen daß die Demokratiſche Partei vedlich be
müht geweſen ſei Bauſachverſtändige in das Stadtparlament zu
ſchicken und daß anderen Gruppen eine bedauerliche Verſäumnis
zugeſchrieben werden müſſe werden allerdings von uns gaicbers
beurteilt Mit uns vielleicht auch von anderen Parteien

Daß Herr Weſchke ſtets nur die Jntereſſen der Stadt im Auge
hatte behaupten wir auch heute Zurücktreten kann und darf er
jedoch nur auf Wunſch ſeiner Wähler und die wollen das eben
nicht

Da wir nicht beabſicht gen einen Zeitungsſtreit herbeizu
führen ſo iſt mit dieſer Antwort de Angelegenheit für uns er
edigt

Freie büärgerliche Vereinigung
die halliſchen Studenten zur Keichswehrfrage

Ueber die geſtrige Studentenverſammlung geht uns ſolgende
zuſchrift zu Am 8 Mai abends war in der Aula der Univerſität
ne allgemeine Studentenverſammlung die ſich mit der Frage
nes Eintritts der geſamten Studentenſchaft in die Reichsſchutz
vehr beſaſſen ſollte
eits kürzlich an dieſer Stelle erwähnte Beratung ſämtlicher Uni
erſitäten in Berlin erſtattet Den geſchickt und ſachlich gehal
enen Ausführungen des dners ſtimmte man in überwiegender
Rehrheit zu Die Schlußreſolution wurde gegen wenige Sozia
äſtenſtimmen ſo angenommen daß man gegen eine Schlie
zung der Univerſität aber für einen weit gehen
en Eintritt beſonders der jüngeren Semeſter
in die Reich s wehr ſtimme

Die Verſammlung ſtand abermals unter dem Zeichen großer
zegenſeitiger Gereiztheit Wir kennen es aus den früheren Stu
dentenverſammlungen Halles beider nicht anders Jeder ſieht in
ſeinem Kommilitonen der nicht gerade gleicher Meinung iſt
Einen vertönlichen Feind Heute beſonders konnte man ſich des
Eindrucks nicht erwehren daß die Verſammlung zu einer deutſch
nationalen Veranſtaltung gemacht werden ſollte Der Redner
der Sozialiſten wurde nach bekannter Art ausgejohlt bei unſern
iungen Deutſch Demokraten ſollte es ähnlich werden er konnte ſich
unter Veifall doch durchſetzen Dem Leiter der Verſammlung
muß die Mißbilligung wegen ſeiner parteiiſchen Geſchäftsführung
usgeſprochen werden Stuventenverſammlüngen ſollten ſich doch
wenigſtens in dieſem Sinne von den Linksradikalen unterſcheiden
Leider war es wieder nicht der Fall Wann kommt endlich der
weue friſche langerſehnte Geiſt in unſere Reihen

Die Eiſenbahnex
waren für Donnerstag abend zu einer Verſammlung nach dem
Volkspart eingeladen worden Arbeiter und Unterbeamte

waren dem Rufe ſehr zahlreich gefolgt es befanden ſich aber wir
wir ſeſtzuſtellen vermochten unter den Beſuchern auch viele die
mit der Eiſenbahn nur dann etwas zu tun haben wenn ſie als
Fahrgäſte ſie benutzen Herr Koenen von der U S P D und
BMitglied der Nationalverſammlung hielt den Erſchienenen einen

Vortrag über das Räteſyſtem und wie es im Eiſenbahnweſen
dienſtbar zu machen ſei Die Arbeiter und Angeſtellten müßten
ein unbedingtes Mitbeſtimmungs und Mitwirkungsrecht habenwie es in r Weiſe auf den Leunawerken und in
einigen großen Berliner Unternehmungen eingeführt worden
Säre Jn dieſen Ausführungen trat es wieder zutage daß den
Angeſtellten eine paritätiſche Beteiligung an den Obliegenheiten
er Räte der Betriebs geſchäftsführenden und ſonſtigen Räte

nicht zugeſtanden werden ſoll Die Handarbeiter ſollen unter
r Umſtänden die s r Ueberlegenheit in den Be

riebs und ſonſtigen Räten haben Ueberzucert wurde de Hint
grſetzung der Bedeutung der Angeſtellten durch die Behauptung
aß die Handarbeiter auch Kopfarbeit und die Angeſtellten Hand
re zu Jeiſten hätten alſo dürfe man die Arbeit der Hand
arbeiter nicht P werten wie die der ſogenannten Kopf
Wgeſehe Nun W Be Agenttes i folgern daß dann t

ſtellten auch in gleicher Zahl wie t nVeltiege h in g Zah ie Handarbeiter in
Räten Lertreten ein müßte aber dieſe Alles jreudig ſert

Es wurde eingehend Bericht über die be

Folgerung wird von den UAnabhängigen nicht gezogen Die Hand
arbeiter müſſen das zahlenmäßige Üebergewicht haben

Der Vortragende erntete für ſeine Darlegungen ſehr mäßigen
Beifall re nur wenige Hände rührten ſich Hier
e das typiſche Bild des Volksverſammlungserfolges Der

erſammlungsleiter Hert Gräfe machte dann auch
längere Ausführungen in denen er von der EiſenbahndirzktionHalle die er als reaktionär und rückſtäidig derlangt
daß ſie ihr vorgeworfene Maßregelungen von Eiſenbahnern rück
gängig mache und daß ſie den Streik aden denen die Streiktage
noch cht wie anderen die von 5er Direktion aus irgend welchenunbekannten Gründen darin devor ugt worden ſeien bezahlt wor
den ſeien nachbezahlt würden Jn dem Sinne wurde auch eineEntſ hließung angenommen die ſowohl die Forderuagen des
Herrn Koenen wegen des Mitbeſtimmungsrechts wie die des
Herra Gräfe in Bezug auf die übrigen Punkte enthielt

Außerhalb der Tagesordvrung ließ die Zentrale der kemmu
niſtiſchen Partei Deutſchlands Spactakusbund ein Flugblatt
an die Eiſenbahner verteilen in dem dieſe in der verhetzendſten
Weiſe dazu aufgefordert werden oaß ſie keine Transporte von
weiyen Garden von Mordwerkzeugen und Proviant für die Ebert
ScheidemannNoske mehr ausführen ſollen

Steiger Peters wegen Vötigung verurteilt
Der Führer im mitteſdeuntſchen Bergarbeiterſtreik der

Steiger Peters hatte ſich geſtern wegen Erpreſſung vor der
hieſigen Strafkammer zu verantworten Das Gericht er
klärte ihn für ſchuldig und erkannte auf 9 Monate Ge
fängnis Peters hatte ſeinerzeit im Verein mit etwa
30 Bergleuten den Direktor der Halliſchen Kali
werke Aktiengeſellſchaft in Schlettau gewaltſam
genötigt gegen ſeinen Willen unter Lohnforderungen
der Bergarbeiter die Unterſchrift zu geben Mit Peters
wurden noch zwei Bergleute von der Strafkammer zu je
3 Monaten Gefängnis verurteilt

Wir werden morgen über die Verhandlung Näheres
bringen

Stäötetag und Kommunaliſierung
Die Vorſtände des Deutſchen und des Preußiſchen

Städtetages haben in gemeinſchafticher Sitzung zum Erlaß
eines Reichsrahmengeſetzes über die Kommunaliſterung von
Wirtſchaftsbetrieben folgende Entſchließung angenommen

Die deutſchen Stadtverwaltungen die ſchon bisher weit
gehende Erſolge auf dem Gebiete der Gemeinwirtſchaft auf
We haben ſind deshalb zu weiteren Maßnahmen auf

m Gebiete der Gemeinwirtſchaft vorzugsweiſe geeignet
und berufen Die Vorſtände des Deutſchen und Preußiſchen
Städtetages halten es aus dieſem Grunde für notwend g daß
den Gemeinden mit größter Beſchleunigung ein für ein wei
teres Fortſchreiten in dieſer Richtung brauchbares Ge
ſe tz in die Hand gegeben wird Zu einem ſolchen Geſetz
gehört beſonders

a eine Auf ählung aller Wirtſchaftszweige die die
Stadtverwaltungen kraft eigenen Beſchluſſes in Gemeinwirt
ſchaft nehmen können

b eine Zuerkenntnis der Befugnis mit Genehmigung
J Aufſichtsbehörden auch andere Wirtſchaftszweige zu über
nehmen

e die Feſtſetzung von Enteignungs und Entſchädigungs
bedingungen die den Gemeinden die Uebernahme erleich ern

d die Anerkennung der eigenen Verantwortung der
Stadtverwaltungen für ihre Maßnahmen und Beſeitigung
unnötiger Aufſſichtsbefugniſſe

e der Anſchluß nebenherlaufender Uebernahme und
Einſpruchsrechte des Reichs und der Bundesſtaaten welche
geeignet ſind die gemeindlichen Maßnahmen auf dem Ge
biet der Gemeinwirtſchaft zu durchkreuzen

11 Mark Exrzengserhöchſtpreis für Frühkartoffeln

Die Provinzialkartoffelſtelle in Magdeburg ſchreibt uns Mit
Genehmigung der Reichskartoffelſtelle iſt für den Bezirk der Pro

nan Sachen der Erzeugerhöchſtpreis für Frühkartoffeln vom
1 Juli 1919 ab bis auſ weiteres auf 11 Mark für den Zentner
feſtgeſetzt worden

Aufhebung der Höchſtpreiſe von Obſt

Der Verband der Obſtvächter und Händler des
Regierungsbezirks Merſeburg hielt ſeine General
verſammlung im Vereinslokal St Nikolaus ab Der Vorſitzende
Herr Kannegieser kam ſogleich auf den Hauptpunkt der
Tagesordnung zu ſpr chen die diesjährigen Kirſchen
preiſe Die Provinzialſtelle für Obſt und Gemüſe könne fich
noch immer nicht zur völligen Ab chaffung der Höchſt oder cht
preiſe entſchließen obwohl ſich ſogar die Reichsſt lle für die Ab
ſchaſfung ausgeſprochen habe Ein Schreiben des Verbandes an
die Provpinzialſtelle in dem die gleiche Forderung ausgeſproch n
war ſei bis jetzt unbeantwortet geblieben Zwar ſei von Herrn
Geheimrat v Peiſtel eine Einladung an die Herren Kannegießer
und Schmuhl zu einer Sitzung der Mitteldeutſchen Preisprüfungs
kommiſſion für Sonnabend ergangen dieſe Einladung richte ſich
aber nur an die genannten Herren verfönlich nicht an ſie als
Vertreter des Verbandes Nach umfangreicher Ausſprache beſchloß
man ihnen noch zwei Herren aus den Kreiſen der Pächter bei
zugeben und ermächtigte ſie dann im Namen des geſamten Ver
bandes zu ſprechcz man verlangte Abſchaffung der Reichsſtellefür Gemüſe und Hhſt ein Schreiben in dieſer Richtung wird
an die Nationalverſamm tung und an die Herren Regierungsvrä
ſidenten abgeſandt werden und Aufhebung der Höchſt wie der
Richtpreiſe und ſprach ſich damit einſtimmig für den freien Handel
aus Dementſprechend kann auch jetzt noch nichts über die kom
menden Kirſchpreiſe geſagt werden

Die Heimarbeiterinnen gegen einen unwürdigen Frieden
Die bieſige Ortsgruppe des Gewerkvereins der Heimarbeite

rinnen teilt uns folgendes mit Der Hauptvorſtand des Gewerk
vereins der Heimarbeiterinnen Deutſchlands hat in ſeiner letzten
Sitzung folgende Entſchließung zu den Friedensserhaud
lungen angenommen

20 000 organiſierte Heimarbeiterinnen Frauen die vor der
Annahme der Waffenſtillſtandsbedingungen bereits erklärt
hatten ſie lieber weiter hbungern und leiden wollten
als daß Deutſchland um ihrer und ihrer Kinder willen einen
Frieden ſchlöſſe der ſeine Ehre verſehrte erklären der deutſchen
Regierung Es darf kein Friede ge i werden
der irgendwie über die 14 Punkte fons hin
ausgeht Schon ſie bedeuten für Deutſchland ſchwerſte Zu
kunft aber doch auch die Möglichkeit allmählichen Wiederaufbaus
Richts über ſie hinaus iſt annehmbar Weder das Drohen der
W noch die kommende Not darf uns ſchwach machen Tik

mehr zu verlieren als materielle Güter
v ner Auferſtehung wert iſt

ihee Fbrel

der

Neue Höchſtpreiſe für Sühigteiten Durch eine Verord
nung der r ſind neue Höchſtpreiſe für Sühig
keiten und zwar ſowohl für den Herſteller wie den Gro
und Kleinhandel feſtgeſetzt worden Die Höchſtpreije gelten
ſowohl für nen wie für ausländiſche Produkte
betragen für den Kleinhande pro Kilogramm Türkiſcher
Squis 13,20 kandierte Agarwaren 14,40 weiche

chaumzuckerwaren Baiſers 15 harte Schaumzurker
waren je nach Güte 19 23,40 Marzipanerſatzwaren
15,20 16,40 M Die Herſteller von Süßigkeiten dürfen von
dieſen Arten von Süßigkeiten nicht mehr herſtellen als ſie
davon in der Zeit vom 1 September 1916 bis 31 Auguſt
1917 hergeſtellt haben

Arbeitsvermittlung in Landwirtſchaft und Berghau im erſten
Vierteljahr 1919 Die öffentlichen Arbeitsnachweiſe in der Pro
vinz Sachſen und in Anhalt vermittelten in den erſten dret
Monaten des Jahres 1919 in die Landwirtſchaft 13 333 Arbeits
rrafte davon 8281 männliche und 5052 weibliche gegen 1406 im
gleichen Zeitraum des Vorjahres in den Bergbau 5768 im erſten
Vierteljahr 1918 95 Die Geſamtzahl der Vermittelungen im
1 Vierteljahr 1919 betrug 86 627 ſo daß alſo auf die Landwirt
ſchaft etwa 15 Proz auf den Bergbau annahernd 7 Prozent der
Geſamtzahl entfallen

Das Arbeitsvermittlungsamt des Allgemeinen Studentenaus
ſchuſſes Halle hat es ſich zur Aufgabe geſtellt den Studierenden
zu Arbeitsgelegenheiten z B Erteilung von RNachhilfeunt rr cht
und dergl zu verhelſfen Die Vermittlung geſchieht völlig koſten
los Jn Anbetracht der Notlage in der ſich durch die Zeitver
hältniſſe und langjährige Kriegsdienſte viele Studierende be
finden ſo daß ſie zur ſtreitung ihres Lebensunterhaltes auf
Nebenverdenſte der genannten Art angewieſen ſind und auch zur
Feſtigung des guten Einvernehmens zwiſchen Bürgerſchaft und
Univerſität werden die Bürger Halles dringend gebeten ſich dieſer
mittelbar auch ihnen dienenden Einrichtung des A St A zu be
dienen Anfragen wolle man nur ſchriftlich richten an den All
gemeinen Studentenausſchuß Halle Arbeitsvermittlungsamt Alte
Promenade 5

Der Weihnachtsmann hatte Geburtstag Der zweitälteſte
in Halle im Ruheſtande lebenden Geiſtlichen Herr Ober

pfarrer Poſt ler trat am 8 Mni in ſein 90 Lebensjahr Die
Kinderwelt von Giebichenſtein und Umgegend bezeichnet ihn

bald mit ehrfürchtiger Scheu bald mit gemütlier Zutrau
lichkeit als Weihnachtsmann in erſter Linie wegen ſeines
lang herabwallenden Weißbartes und dann vielleicht Vuch
ſeines freundlichen Weſens halber Er hat erſt eine Erirankung
überſtanden iſt nun aber wieder friſch und hofft trotz der Nöte der
Zeit daß unſerm deutſchen Volke doch noch eine beſſere Zukunft
veſchieden ſein wird

Jeſus die Quelle aller Weisheitr Herr Otto Samuel wird
über dieſes Thema am Sonntag abend 8 Uhr in den Gemein
ſchaftsfälen Alte Promenade 8 einen öffentlichen Vortrag halten

Siche Anzeige
Aus der Paulusgemeinde Der aus Anlaß der 41 Sachſſchen

Miſſionskonſerenz anweſende Herr Miſſionar Paſtor Roehl der
den Krieg in DeutſchOſtafrika miterlebt hat wird am Sonntag
abends 8 Uhr im Paulusegemeindehaus einen Lichtbildervortrag
über Ruanda halten Siehe Anzeige im heutigen Blatt

Der Verein ehem 20er hat am 13 Mai abends 88 Uhr im
Vereinslokagl Koburger Hofbräu Monatsverſammlung

Diebſtähle Geſtern nachmittag drangen Diebe durch ein
offenſtehendes Feaſter in eine Kellerwohnung in der Blumenthal
ſtraße und entwendeten Kleidungsſtücke im Werte von etwa 1209
Mark Die Täter ſind noch nicht erm telt Jn letzter Nacht
wurden aus einem Hühnerſtalle in der Reilſtraße 11 Hühner ge
ſtohlen und an Ort und Stelle avgeſchlachtet

Sprengkapſeln in den Schienenrillen Am 8 d M gegen
9,40 nachmittags wurden in der Gr Ulrichſtraße im Mühlweg
und an der Wettiner Straße von noch nicht ermittelten Tätern
Sprengkapfeln auf die Straßenbahnſchienen gelegt welche beim
Ueberfahren zur Exploſion gebracht wucden Es iſt niemand zu
Schaden gekommen

Opfer des Verkehrs Jn der Leipziger Straße wurde ein
Hund von einem Kraftwagen und in der Ludwig Wucherer
Straße ein ſolcher von einem Straßenbahnwagen überfahren und
gelötet

Theater Konzerte und vVorträge
Stadttheater Heute Freitag abends 726 Uhr wird Der

Bürger als Edelmann erſtmalig wiederholt Sonnabend Aida
von Verdi Sonntag nachmittag 32 Uhr Fremdenvorſtellung bei
ermäßigten Prei en Das Dreimäderlhaus abends 78 Uhr Die
Roſe von Stambul Montag Carmen

Walhalla Operetten Theater Die mit großem Erfolg auf
genommene Operette Der Zigeunervrimas wird am
Sonntag zweimal aufgeführt Die Titelrolle wird auch nach
mittags von Guſtav Bertram geſpielt

Bruno Heydrichs Konſervatorium für Muſik und Theater Der
mit ſo viel Erfolg aufgenommene Opern und Schauſpielabend
in Koſtümen wird am Dienstag abends é8 Uhr im Saale des

Konſervatoriums wiederholt Eintrittsprogramme ſind vom
e ab im Selkretariat erhältlich Räheres ſiehe An
zeige

Der Männergeſangverrin Halle a d S 1911 Leitung
Willi Wurfſchmidt einer unſerer wenigen Männerchöre
die imſtande waren ohne Hinzuziehung fremder Kräfte Konzerte
zu vergarſalten obwohl mehr als die Hälfte ſeiner Mitglieder
im Felde ſtand hat ſich während der ganzen Dauer des Krieges
unermüdlich in den Dienſt der Kriegswohltätigkeit geſtellt und
ſich dadurch den Dank weiteſter Kreiſe verdient Jhm für dieſe
opferwillige Tätigkeit Dank abzuſtatten bietet das am 13 Mat
abends 8 Uhr in den Thaliaſälen ſtattfindende Konzert die beſt
Gelegenheit Die Vortragsfolge bietet einige Werke bedeutender
Komponiſten der Gegenwart mit Orcheſterbegleitung ſowie eine
Reihe herrlicher deutſcher Volkslieder oh e Begleitung Bei den
bekannten Leiſtungen des Männergeſangvereins kann der Beſuch
dieſes Konzertes allen Freunden eines guten Männergeſanges
nur angelegentlichſt empfohlen werden zumal da außer Fräulerr
Eliſabeth Haffmann Klavier auch einer unſerer erſten
Künſtler vom Stadttheater unſer beliebter Bariton Fritz Kerz
mann ſeine Mitwirkung zugeſagt hat Kartenverlauf in ver
Hofmuſitalienhandlung von H Hothan

Die Ausgabe der Warenbezugsſcheine Serie 22 findet zu
gleich mit der Ausgabe der Brotmarken in der Woche vom 12
bis 17 Mai 1919 in den ſtädtiſchen Markenausgabeſtellon ſtatt

Verkanf von Rohlpeiſefett in der Talamtſchule am
Sonnabend den 10 Mai 1919 Zugelaſſen zum Einkauf werden
die Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 57 501 bis
61 000 vormittags von 1 Uhr Für jede Perſon eines Haus
haltes können 55 Gramm zum Preiſe von 35 Pfennigen abgegeben
werden Gefäße ſind mitzubringen Der Lebensmnittelſchein iſt
vorzulegen Ahgezähltes Geld iſt bereit zu halten

welche Kundenliſten eingereicht haben werden hierdurch aufge
fordert bei den von ihnen gewählten Großfirmen die in nächſter
v zum Verkauf gelangenden Ackerbohnen am Sonnabend den

die Nation d e e
ai und am Montag den 12 Mai 1919 abzuholen Be

kanntmachung über Regelung des t per Weh
Für eine Ausfert ſtelle füe ne fürT ig der Rähe der Vernhurger Reil

Ackerbohnen Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften
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Schur e eic mit sämtlichem toten und lebenden

neu ſeit ich eingerichtet mit klein und Weſte ſehr gut erhallen

oder Ludwig WuchererStr zum I Jumt vichaxd Wagner Wkal zu mieten geſucht Beſonders geeignet ndrin osignete l aeniube Schrift Tagevote mit Preis
äden mgen Siddternährungsam vor 2 umgehend erbeten

Bucheckernſammlang Die Sammler von Bucheckern werden
hiermit darauf hbingewieſen daß die noch nicht zur Ablieferung

ſommenen Buchecern bis ſpäteſtens 15 d Mts an die Sammel
e abzuliefern ſind da von dieſem Zeitvunkte ab Bucheckern

gicht mehr abgenommen und Schlagſcheine nicht mehr erteilt
werden Das ohne Schlagſchein gewonnene Oel unterliegt der
Ablieferungspflicht

Seeſiſch Verkauf
Infolge Transvortvergögerung findet der für beute den

4 Mai 1919 feſtgeſetzte Verkauf erſt morgen Sonnabend den
40 Mai 1919 ſtatt Die aufgerufenen Nummern bleiben die
ſelben Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen

Provinzial Nachrichten
s Bündorf 7 Mai Ein bayriſches Flugzeug

tandete am Mittwoch vergangener Woche in der hteſigen
Feldflur Die Jnſaſſen zwei junge Soldaten verkauften
ſofort freihändig den BVenzinvorrat etwa 100
Liter und überließen das Flugzeug ſeinem Schickſal denn
man hörte und ſay nichts mehr von den Fliegern Das
Flugzeug war bald das Ziel vieler Schauluſtiger die die
Gelegenheit wahrnahmen ſich Fluqzeugandenken zu verſchaf
fen So verfiel das wertvolle Militärgut der Abrüſtung
Erſt jetzt wurde die Militärbehörde auf das herrenloſe Flug
zeug aufmerkſam und ſorgte für den Abtransport

S Eſchwege 6 Mai Der Meiſter der Nacht
nannte ſich ein Erpreſſer der hier ein Gaſtſpiel gab Ein
früherer Fabrikant erhielt einen anonymen Brief unter obiger
Schutzmarke in dem er aufgefordert wurde zu einer be

ſtimmten Zeit am Stadtgraben 5000 Mark durch ein Dienſt
mädchen an dort anweſende Leute abgeben zu laſſen Er
ſolle ſich hüten die Polizei in Kenntnis zu ſeyen da er
tändig von ſechs Mann überwacht würde Sei das Geld
zu der angegebenen Zeit nicht abgeliefert ſo ſei er eine
Stunde ſpäter ein tot ann Der Fabrikant benach
richtigte trotzdem die Polizei die den Meiſter der Nacht
in der Perſon des Bahnarbeiters M feſtnehmen konnte
Er hat die Tat bereits geſtanden

Blankenburg a Harz 5 Maj Generalmafor a D
Wilhelm Lademann einer der Wenigen die es vom
jemeinen Soldaten zum General gebracht haben iſt hier
im 79 Lebensjahr geſtorben Er iſt 1861 in das Pionier
bataillon v Nauch Nr 3 eingetreten und war der kühne
Düppelſtürmer der durch Werfen eißes Pulverſackes zuerſt
eine Breſche in die Verpaliſadierung der Schanze 2 am 18
April 1864 beitrug und dafür mit dem Militär Ehrenzeichen
1 Klaſſe dekoriert wurde 1865 zum Kffizier wegen Tapfer
keit vor dem Feinde befördert und in das 2 Magdeburgſſche
Jnfanterie Regiment Nr 66 verſetzt machte L in dieſem
Regiment auch den Feldzug 1870/71 als Regimentsadjutant
mit und erwarb ſich bei Beaumont das Eiſerne Kreuz Jn
den Jahren 1892 bis 1895 war L Oberſt und Kommandeur
des Jnfanterie Regiments Nr 60 Markgraf Karl in Weißen
burg i Elſ und von 1895 bis 1898 Kommandant von

Amtliche Brkauntmachungen

Polizei Berordnung
betr den Beſuch von Vergnügungshallen uſw

Auf Grund der Fs 5 6 und 15 des Geſetzes über die Polizei
erwaltung vom 11 März 1850 G S S 265 und der 88 143
und 144 des Geſetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom
30 Juli 1883 G S S 195 ff wird unter Zuſtimmung des Mag

Bekanntmachung
Durch Verfügung des Kriegsminiſteriums vom 15 4 1919 Nr 742/4 19 AM iſt ange

ordnet worden daß die zur Entlaſſung kommenden Mannſchaften des Jahrgangs 1899
a aus dem Kreiſe Saarburg der zum Bezirkskommando Saarlouis Merzig gehört aber im ameri

kaniſch beſetzten Gebiete legt ſich beim Bezirkskommando l Trier
b aus dem amerifaniſch beſetzten Teile des Kreiſes Weſterburg und Oberweſterwaldkreiſes die zum

Bezirkskommando Limburg a d L gehören ſich beim Bezirkskommando Reuwied
c aus dem amerikaniſch beſetzten Teile des Unterweſterwaldkreiſes der zum Bezirlskommando Ober

lahnſtein gebört ſich beim Vezirkskommande Coblenzt Goar der zum Bezirkskommando Coblenz gehört aber im franzößſch be einen ſDwuren
ſetzten Gebiet liegt ſich beim Bezirkskommande Oberlahnuſtein Belgieraus dem Kreiſe

zur Jnkontrollnahme ſchriftlich melden

der betreffende Kreis gehört

Ferner wird darauf hingewieſen daß die nach dem Kreiſe St Goar zurückkehrenden Mannſchaften

letzt werden und die Entlaſſungspapiere nicht von Soldatenräten gegengezeichnet ſein dürfene Von ſeite des Generalkommandos Aze1 a Kaulsesuehe len We
Magdeburg den 4 5 1919
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Kohlengeschäſt an

in Groſstedt Sachsens m großem Fuhrperk Gleisenschlus

ment 1 verkaufen Grösse Kapith J es Kapital erſorder lich
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Wohnhaus
nit 7 Mittelwohnungen völlig Gehrock
Garten jofort be iehdarer Woh nur für onen zu
u preiswert zu verk A 277 veriauſchen 23S Kosch Rathausſtr 133 13113 Martiuſtiſt Stube

Mitteldeutsche Privat Bank A G

Die Mannſchaften die nach den außerhalb des amerikaniſch beſetzten Gebiets liegenden Teilen der
Kreiſe Neuwied und Alienkirchen zum Bezirkskommando Neuwied gehörend entlaſſen werden haben ſich beim
Bezirkskommando Siegen zur Jnkontrollnahme ſchrift lich zu melden

W Töpfer Berliuentt
da er im franzöſiſch beſetzten rheiniſchen Gebiet liegt nur nach dem Sanmellager Darmſtadt ia Marſch ge J F IIte JiDbe

Fr Zwickert ſalle
empfehlt wieder einen ſiſchen Transyort deſter

vnerert welche Sradt n ver ſernem Forkzug nach Wanren
burg zum Ehrenbürger ernannte

Weimar 7 Mai Höchſtpreiſe für junge
Gänfſe und Enten Für funge Gänſe und Entenſind durch die Direktoren der fünf Verwaltungsbezirke

öchſtvreiſe ſeſtgeſetzt worden für junge Gänſe bis zue en 4 Mark bis zu ſechs Wochen 6 Mark über
ſechs Wochen 8 Mark für junge Enten 2 Mark Der
An und Verkauf von jungen Gänſen und Enten zur
Ansfuhr nach Orten außerhalb der betreſſenden Ver
waltungsbezirke iſt nur mit Genehmigung des Be
zirksdirektors geſtattet Die Verordnung tritt ſofort in
Kraft

Wernigerode am Harz 7 Mai Die Erſchwe
rung der Einbürgerung Die Stadtverordneten
haben um die CEinbürgernng nen Zugezogener zu er
ſchweren beſchloſſen daß dieſe zum Mieten von Woh
ningen oder Kauf von Häuſern die Genehmigung des
Magiſtrats haben müſſen Mit den Sommerfremden
und KHKurgäſten hat dies nichts zu tun Dieſe ſind im
Gegenteil in dem gaſtfreund lichen Wernigernde nach
nach wie vor willkommen Erſchwert werden ſoll nur
wie ſetzt faſt überall die dauernde Niederlaſſung die
Ueberſiedelung

Gardelegen 8 Moai 13000 Eier beſchlag
nahmt wurden am Sonnabend einem answärtigen
Händler der dieſe koſtbare Ladung in 27 Kiſten vervackt
mittels eines Rollfuhrwerks nach Magdeburg bringen
wollte

Zieſar 7 Mai Vom Blitz erſchlagen wurde
hei einem plötzlich auftretenden kurzen Gewitter auf dem
Wolſiner Wage die 14jährige Aſtenfirch die mit ihren Ce
ſchwiſtern rit einem Hundewagen auf der Heimfahr begrif
fen wer Der Scklag traf auch den Hund töd ich Die fün
grre Schweſter und der Bruder wurden vorübergehend be
täubt

x Greiz 7 Mai Ein ganzer Wald geſtohlen Hier iſt man einer umfoangreichen Dieb
ſtahlsſache anf die Spur gekommen An einem agbſeits
gelegenen Berge iſt ein ganzer Wald von mehreren
Morgen Umfang und mit 30 jährigem Holzbeſtand ge
ſtohlen worden Es kommen mehrere hundert Greizer
Einwohner als Täter in Betracht von denen bereits
23 ermittelt ſind die ihrer Beſtrafung entgegenſehen

Dresden 5 Mai Der frühere ſozialdemokra
tiſche Reichstagsabgeordnete Dr Max Mau
renbrecher hat geſtern ſein Amt als Paſtok an der refor
mierten Kirche hierſelbſt angetreten

Aus dem Leſerkreiſe
Vom Schulanfang

Es iſt unrecht zu behaupten daß Kinder von 10 Jahren unter
den augenblicklichen traurigen Ernährungsverhältniſſen von
9 Uhr abends bis 6 Uhr morgens genügend Schlaf haben Wenn
ſie wachſen und gedeihen lollen müſſen ſie mindeſtens von abends
8 Uhr bis morgens 347 Uhr ſchlafen können Den Lehrern iſt es
natürlich lieber vor der Mittagshitze mit dem Unterricht fertig

ſtrats für den Stadtkreis Halle folgende Polizeiveroxdnung er

laſſer
8 1

Jugendlichen Perſonen unter 16 Jahren iſt verboten Räume
zu betreten die von Unternehmern ausſchließlich zu dem Zwecke
benutzt werden um gewerbsmäßig Billards Schießſtände und
ſonſtige Spiel und Schießapparate unter Ausſetzung von Ge
winnen zur Venutzung gegen Entgelt aufzuſtellen

S 2
Die Jnhaber und Geſchäftefährer der vorbezechneten Ver

Ein Paar

einen ſtarken

zu ſern re Kinder knnen dann aber

ſoll iſt auch nicht überlegt tſoziale Erleichterungen ermöglichen ſatt deſſen müſſen ſie bei der
Gasſperre ſchon erkeblich früher als bisher aufſtehen um das
Frühſtück zur Zeit zu bereiten

Landrapp
6 und 7 jährig Oſtpreußen
Ein Paar 4 und 5 jährige

Oſtpreußen
Ruſſen

die Pferde ſindDie Verſorgungsanſprüche ſind wie bisher bei den Bezirkskommandos ſchriftlich anzubringen zu dem guten ne erre
Selbige werden unter voller Ga
rantie preiswert verkauft

ags nuve unv v
ſpannt über ihren Schularbeiten ſitzen her das ausreichende
rühſtück der Kinder für den langen Vormittag genommen werder

Man ſoll den Dienſt mädchet

Wenn durchaus der Uhr Schulanfang gewünſcke wird fo
man wenigſtens erſt bei zwöl jährigen Kindern damit enfangenund den tieren ihre Ruhe gönnen

v W Gewinn Auszug
ge
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Mhne Gewäaähr Nachdruek verbotenin der Vormittageziehong wurden Gewinne über 240 Hark gezogen
2 Gewinne zu 40000 M 48217
2 Gewinne zu 306000 M 21519
2 Gewinne zu 10000 M 306426
4 Gewinne zu 5000 M 26605 137678
s Gew nne zu 3000 M 6747 17598 258325 42825 68595 64944

65523 70357 70478 77033 85949 993214 100705 103173 107435 1023259
113897 117521 119584 131509 137421 1383703 143035 132305 160214
1663582 177540 187162 139575 2133233 216958 220655 228 363

170 Gewinne zu 1000 A 81 16508 9632 10018 25557 26531 27176
37515 306599 31741 33328 34578 42373 45036 654731 56313 c 1043 65335
65928 63540 65775 69157 76853 71959 73098 7602 75962 76607 782312
79537 80081 80168 83502 91022 92794 439 101543 102301 104548
107237 107260 110522 111122 11416a25 111947 118115 125449 1235630
126037 135036 135307 135325 139321 143537 143208 143325 155450
157753 1598558 168529 170390 170795 175777 178082 175339 1750 25
179982 185305 155751 185e248 185949 191815 193972 201343 299318
210027 211375 212562 2136357 216100 224455 227333 227924 2268357
229929

213 Gewinne zu s00 34 50680 107038 13284 14188 14834 15080
16137 18379 21413 24343 23913 27031 27554 33740 35552 33331 39808
41744 47035 47518 43127 49254 49371 50505 51740 56200 60334 620458
62506 62558 70023 71698 74761 78197 77515 78714 87335 34552 33235
89312 89814 90459 91044 91724 93589 94778 94335 95097 89306 106315
107558 107871 110023 110571 111495 113541 122258 125116 134332
137216 133100 143147 145517 143947 151243 151722 153439 15 4917
154095 157073 157181 157371 159623 164797 165135 163947 173523
174690 175982 179727 1804355 180743 182333 133324 187435 190431
105052 196591 196372 201799 292299 293922 294513 203127 211573
212256 2182035 217905 220256 221423 221949 221959 223501 223997
225176 2262123 227915 223204 229277

der Xachmitiageziehung woräen Gewinne über 210 Mark gezogen
2 Gewinne zu 10000 M 114683
s Gewinne zu 5000 M 80361 1t8841 144705 172093
72 Gewinne zu 3000 5ſ 66808 21525 726 3315 40824 45327 48172

43908 51247 84715 73822 73102 83757 92752 93439 97847 104259 11255
115878 132015 133635 137255 155587 1645 32 170335 174395 173377
187253 127357 200743 203795 212564 215321 223313 223735 224122

168 Cawinne zu 1000 Af 4940 5221 6211 8918 9339 17399 18503
22557 23319 25556 24658 25290 35839 57307 41962 46419 47123 53327
66947 59186 59608 69980 62958 63300 63559 624550 25712 73900 73409
80330 81300 81954 93389 94179 94463 95934 102702 104703 107173 103754
110312 111081 118918 124002 124783 1305524 130712 131292 135524
136077 137957 1383219 139523 1398571 141095 143195 150137 151515
152003 157620 166070 169501 170343 1789918 182435 185793 135565
153339 121148 191534 1945993 293157 204537 205345 293355 203044
310052 215159 2217175 218983 225347 243 332 232793 233353

1834 Gewinne z0 500 Af 953 1505 50963 7443 7953 9126 11506
12731 13717 16345 20511 28081 24745 25403 25524 31037 35018 35876
41849 42385 45015 43307 43793 51114 52378 523558 55753 39335 63518
71572 75007 78021 79409 79651 84502 84706 980 6 95037 97638 105170
1068922 108351 109230 517700 123277 1323557 125273 123152 125532
12e262 723770 131475 134515 1378914 133025 1406981 142394 149554
151425 151377 1533183 156031 157373 158789 150209 166179 163378
173477 173320 179636 182976 153065 191525 192033 192474 195243
197224 201113 2028550 205395 207140 209107 210237 210339 210744
210746 2111309 224103 228585 229876 232199 232240

In

tiſſals Po st 2 ternsp 1332 1333 1692 Austührung aller dani

Depositenkasse Riilstrasss 33 kernspt b189 EIEE
gnügungsſtätten dürfen jugendlichen Perſonen unter 16 Jahren
den Zutritt zu den Spiellokalen nicht geſtatten

3

Uebertretungen dieſer Polizerverordnung werden ſofern nich
nach den beſtehenden Gefetzen eine höhere Strafe verwirkt iſt mit
Da The m zu 30 Mk im Unvermögensfalle mit entſprechender
a ſtraft s 4

Diefe Polizeiverordnung tritt mit dem Tage ihrer Verkünd
gung im Amtsblatt in Kraft

Halle den 7 April 1919

Lumpen Popier
von Händlern und Privaten in Stadt u Provinz

kauft zu guten Vedingungen V 310925

K Samuel lumpenhandlunn

Alter Markt 7 Telephon 5592

Kehrauchte Klaviere
und Flügel zu Höchstpreisen gesucht

Verkäufer spart Luxussteuer

B Dö
Rlavierhan äung Gr Ulrichstr 33 34

Die Polizeiverwaltung
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Eine gute Vhr
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Bank für Handel und Induustrie
Hälfte des Berichtsjahres stand die wirischaftlichenis Scene in erhöhtem Maße weiter und nahezu aus

ochſießlich im Dienst der Befriedigung der Kriegsbedürinisse die
im wesentlichen durch die e nehhnen Regelung erſolgte
wobei die Privattätigkeit auf ein Mindestmaß beschränkt blieb
Dieser Zustand mit seinen Härten Unbilligkeiten und üblen Folgen
wurde irotz aller Kriegsmüdigkeit und riedenssehnsucht willig
ertragen in der Hoffnung auf einen für das Vaterland günstigen
Ausgang des großen Weltringens eine Holffnung die durch die
im Osten erzielten in den Friedensschlüssen von Brest Litowsk
und Bukarest scheinbar bestätigten Erſolge und durch das an
fängliche Gelingen der im Westen aufgenommenen Vor ärls
bewegung genährt wurde Die daran sich knüpfende Erwartung
daß ein nicht mehr ſerner allgemeiner Frieden für Deutschlands
vwirtschaftliche Zukunft günstige Voraussetzungen schaffen dürfte
ſie Erzielung bedeutender Kriegsgewinne seitens der beteiligten
Kreise die andauernd grohe ja noch gesteigerte Geldſlüssigkeit
die r Besserung unserer Währung im neutralen Ausland
das alles führte zu einem Vertrauen und einer Unternehmungs
Iust die sich nach Lage der Dinge hauptsächlich in umfangreichen
Bewegungen auf dem Weritpapiermarkt betätigte Hier wurden
gowoſil ſestverzinsliche als auch besonders Dividendenpapiere in

roßem Umſange gehandelt und die guten Aussichten die letztere
zu bieten schienen in Preissteigerungen von einer Höhe bewertet
die nicht immer bedenkenſrei waren und vielfach zu einer Ueber
weriung ſührten Das so zu größter Lebhaftigkeit gesteigerte
Treiben an den Börsen ließ sich auch durch die dem Verkehr aul
die Dauer höchst schädlichen geselzgeberischen MaBbnaimuen ius
besondere durch die Erhöhung des Schlußnoten und Aktien
stempels im Augenblick nur wenig beeinflussen Dieser Zustand
dauerte noch während der ersten zwei Monate des zweiten Halb
jahres beinahe unverändert an als schon das Stfocken des Vor
marsches und dann der Rückmarsch an der Westlront die Ueber
jegenheit der Feinde ankündeten und erlitt erst ein jähes Ende
als plötzlich das Ausscheiden Bulgariens aus dem Kriege die
wahre Lage klarlegte Ein gewaltiger ſast alle Werte umassen
der Kurssturz erſolgte der sich durch den Verlust des Krieges
ſür Deutschland die unerträglich harten Waſfenstilistandebedcin
gungen und vor allem durch die innerpolitische VUmwälzung weiter
verechärſte und sich von kurzen Unterbrechungen abgesehen bis
zum Janresende ſortsetzte

Diesen Hlergängen entsprechend erbrachten die ersten zwei
Drittel des abgelauienen Geschäftsjahres recht befriedigende Er
trägnisse Mit der unglücklichen Wendung des Krieges ver
minderte sich die geschäſtliche Tätigkeit sehr erheblich nur das
Zuströmen fremden Geldes für das kaum noch immer eine einiger
maßen nuzbringende Anlage gefunden werden konnte dauerte
irotz des Kriegsverlustes und der revolutionären Vorgänge unver
ändert an und setzie uns auch im verflossenen Geschäſtsjahr
dauernd in den Stand dem Reich den Bundesstaaten den kommnu
nalen und Kriegs Organisationen sehr erhebliche Summen zur Ver
fügung zu stelſen und die berechtigten Kreditansprüche unserer
Kundschaſt voll zu beſriedigen Ebenso konnte die Bank sich an
den beiden im Jahre 1918 aufgelegten Kriegsanleihen mit großen
Zeichnungen beteiligen Die Bemühungen der Reichsbankverwal
tung der im Herbst in sehr erheblichem Umlange einsetzenden
ver werſlichen Verbergung von Zahlungsmitteln entgegenzutreten
haben wir lebhaſt unterstützt Wir hielten es auch ſür unsere
Plicht im Verein mit anderen Berliner Bankkreisen an der Ber
liner Börse durch geeignete Wertpapierkäuſe dem haltlosen Ent
wertungsprozeß entgegenzutreten Eine nicht unerhebliche und
durch die Ausführungsbestimmungen besonders unangenehm emp
tundene Belastung erfuhr unsere Bank mit dem gesamten an
gewerbe durch die neuen gesetzlichen Vorschriften über die Geld
umsatzsteuer

Das Roherirägnis des abgelauſenen Jahres übertrifft dasjenige
des Geschäſtsjahres 1917 um rund 7 Millionen Mark Der Rein

n wird jedoch ungünstig beeinflußt durch die enorme Er
öhung der Unkosten und Steuern welche zwar zu einem ge

wissen Teile durch die starke Preissteigerung für alle Materialien
und Utensilien sowie Curch die Vermehrung der Zahl unserer
Niederlassungen bedingt ist in der Hauptsache aber auf der Fort
dauer der schon in den letzten Jahresberichten geschilderten
Schwierigkeiten in den Personalverhältnissen beruht Nach wie
vor blieb die Bank fast das ganze Jahr hindurch gleichzeitig be
lastet mit einem erheblichen Teil der Bezüge der Kriegsteilnehmer
und der sich stetig erhöhenden Entlohnung lür deren Stellvertreter
Dies verschob sich gegen das Jahresende weiter ungünstig als
die Kriegsteilnehmer zurückkehrten und nicht nur in den Genuß
der ſrüheren sondern erhöhter Einkommen traten während die
für sie angenommenen Hilfskräfte nicht enflassen werden konnten
Die Teuerung aller zum Leben notwendigen Dinge verschärſie
sich weiter und machte nicht nur die Fortgewährung sondern
auch eine Erhöhung der bereits bewilligten Teuerungszulagen er
ſorderlich Und schließlich traten gegen Schluß des Jahres die
Angestellten mit sehr beträchtlichen Forderungen hinsichtlich ein
maliger und dauernder Gewährung erhöhter Entlohnung hervor
die als eine um so schwerere Belastung der Bank zu erachten
waren als gleichzeitig eine erhebliche Verminderung der Arbeits
zeit gefordert wurde Die Verhandlungen über eine angemessene
Regelung dauern zurzeit noch an nachdem ein Ausstand der
Groß Berliner Beamten der hiesigen Aktienbanken durch Schieds
spruch beendet ist werden demnächst die Verhandlungen über
einen Normaltariſvertrag beginnen Die von uns gewährte teil
weise Befriedigung dieser Ansprüche hat bereits im verflossenen
Geschàäftsjahre zu der Erhöhung der Unkosten in bedeutendem
Maße beigetragen Die volle Wirkung wird naturgemäß erst im
lau enden Geschäſtsjahre sichtbar werden Die Handlungsunkosten
ausschließlich der Tantiemen und Steuern betrugen im Jahre 1917

bei uns etwa 13625 der Provisionseinnahmen ein Satz der im

1917 auf e 2

Darmstäciter Bank
Boricht über das 66 Geschäftsjahr 1918

Vergleich zu den Jahren vor dem Kriege bereits eine bedeutende
Verschlechterung ergab im Jahre 1918 ist dieses Verhälinis auf
18225 gestiegen Wir können nicht verhehlen daß uns das stete
Anwachsen der Unkosten mit ernster Sorge erlüllt zumal die
ungünstige Lage der Industrie das Danie erliegen von Handel
und Gewerbe und die Unklarheit der außer und innerpolitischen
Verhältnisse vorläufig zu keinen erfreulichen Ausblicken ſür die
nähere Zukunft berechtigen Wir geben die Hoffnung nicht auf
daß die Angestellienschaft der deuſechen Banken gesunden kauf
männischen Geist bewahren wird um den Bogen nicht zu über

spannen eDie von uns in Vorschlag gebrachte Dividende von 625 er
fordert für die Ausechöütturg an die Aktionäre einen Betrag von
Mk 9 600 000 von welchen etwa Mk 1 100 000 als im Vorjanr
gestellte nicht mehr benötigte Rückstellurg für Kriegssteuer dem
Vortrag entnommen werden Der aus dem Gewinn des laufenden
Geechàfts des Jahres 1918 fließende Restbetrag entspricht knapp
30725 der Handlungsunkosten und Steuern

Unsere Bilanz zeigt den andauernden Zustrom fremder Gelder
und einen erhöhten Flüssigkeitsstand Die Akzeptverbindlich
keiten sind noch weiter zurückgegangen während wir unser Aval
im Interesse der Wareneinfuhr in erhöhtem Maße zur Verlügung
stellten und die in ausländischer Währung gewährten Bürg
schaflen zu den ungünstiger gewordenen Wechselkursen umzu
rechnen hatten Das Konto Bankgebäude ist weiter gestiegen
u a durch den Ankauf gut gelegener Grundstücke in Düsseldorf
Hirschberg und Trier Die unter Sonstige Immobilien ver
buchten Häuser in Breslau Darmstadt und Glatz konnten wir zu
Anfang des neuen Geschäſtsjahres zu beſfriedigenden Preisen ver
kauſen Die Ziffern unserer Filiale Straßburg und unserer neuen
Niederlasssung in Kehl sind in der Bilanz nur mit den Salden
enthalten da wir die Abschlüsse dieser Zweigstellen mit denen
wir übrigens nach langer Unterbrechung seit einiger Zeit wieder
korrespondieren können noch nicht empfangen haben

Der Ausbau des Netzes unserer Zweiganstalten hat im ver
ſlossenen Jahre weitere Fortschritie gemacht durch die Eröffnung
von Filialen in Braunschweig Dortmund Trier und Würzburg
von Niederlassungen in Amberg Bensheim Greiz Heilbronn
Kehl Passau Pirmasens Schweinfurt Zeitz und einer Stadt
Depositenkasse in München am Ostbahnhof Im laufenden jahre
sind ihnen geſolgt Filialen in Cöln Dresden und Fulda sowie
Niederlassungen in Crossen Oder Gera Reuß Göppingen
Limburg Lahn und eine Depositenkasse in Weilburg

Für unseren Gewinnverteilungsvorschlag ergibt sich folgende
Berechnung

Der Bruttogewinn beläuft sich einschließlich
des Vorlrages von M 1 669 835,93 aus dem Jahre

M 43 770 174 23

M 29 183 935 18
davon ab

a Geschàäſts Vnkosten

b Steuern 2700677,87c Abschreibungen auf Im
mobilien und Mobilien 987 633,30

d Rücks ellung für die Ta
lonsteuer e 384 000 33 336 246,35

M 10 433 927,88
davon sind zu zahlen die safzungsgemäßen Tan

tiemen ſür den Aufsichtsrat 875 der Mark
3 200 000 betragenden Superdividende 256 000

verbleibt ein Veberschuß von M 10 1I77 927,88
aus welchem die beantragte Dividende von 62 zu

entnehmen ist t 960600000
während der Rest von e e e M 577 927,88auf neue Rechnung übergeht

Es würden somit M 60 auf die Aktie von M 1000 und
M 25,71 auf die Aktie von 250 zür Verteilung kommen

Zu einzelnen Posten unserer Bilanz haben wir noch folgende
Erläuterungen zu geben

Grundkapital und Reserven
Das Grundkapital setzte sich am Anfang des Berichisjahres

t918 zusammen aus 3843 Stück Aktien à H 250 nom
M 1 647 000 und aus 158 353 Stück Aktien à M 1000 nom
M 158 353 000 Im jahre 1918 haben Inhaber von alten Gulden
aktien von der Befugnis dieselben in Aktien à Al 1000 um
zutauschen zu einem Betrage von 154 Stück nom M 66 000
Gebrauch gemacht

Das gesamte Grundkapital bestand sonach Ende 1918 aus
3 689 Aktien à fl 250 nom M 1581 000158 419 à A 1000 1358 419 000,

zusammen nom M 160 000 000
Konsortialbeteiligungen

Von den vor dem Jahre 1918 eingegangenen Geschäſten sind unter
anderen die folgenden abgewickelt und die darauf bis zum Schluß
des Jahres 1918 zur Ausschüttung gelangten Gewinne verrechnet
worden

Aktien der Allgemeinen Elektrizitäts Gesellschaſt Aktien der
Aktien Gesellschaft ſür Anilinfabrikation Aktien der Gebr
Boehler Co Aktiengesellschaſt Aktien der Crédit Petrolifer
Aktien der Engelhard Brauerei Aktiengesellschaft Aktien der
Großen Berliner Straßznbahn Aktien der tiugo Schneider
Aktiengesellechaſt Aktien der Stettiner Oderwerke Aktiengesellschaft für Schiff und Maschinenbau Aktien der Maschinemabrik

Oberschöneweide Aktiengesellschaft Alten der Schlesiechen
Dampfer Compagnie Aktſengesellschaft Frankfurter Güter
Eisenbahn Gesellschaft Fusion 52 Obligationen der Held
burg Aktiengesellschaſt
Die größeren Finanzoperationen an denen wir im Jahre 1918

durch Uebernahme oder Beteiligung interessiert waren sind im
wesentlichen die folgenden

Aktien der e Mix Genest Telephon und
Ielegraphenwerke Aktien der Adlerwerke vorm Heinrich
Kleyer Akt Ges Aktien der Bayerischen Flugzeugwerke Abtien
gesellschaft Aktien der Deulschen Schiſtekredibank Duisburg
Aktien der Elektrizitäts Aktiengesellschaft vorm W Lahmeyer
8 Co Aktien der Georges Geiling Cie Aktiengesellschaſt
Aktien der Gustav Genschow Co Akiliengesellschalt Akfien
der Bank und WVechselstuben Aktiengesellzchaft Mercür
Wien Aktien der Metallbank und Metallurgischen Gesellschaft
Aktiengesellschaft Aktien der Landehuter Bisquit und Cakes
fabrik H L Klein Aktien der Norddeutschen Gummi und
Guttaperchawaren Fabrik vorm Fonrobert Reimann Aktien
der Oesterreichischen Creditanstalt für Handel und Gewerbe
Aktien der Ostelbischen Spritwerke Altiengesellschaft Aktien
der Reiniger Gebbert Scl all Aktiengesellschaft Aktien der
Rhein Wes f Elektrizitätswerk Aktiengesellechaft Aktien der
Stralauer Glashütte Aktiengesellschaſt Vorzugsaktien der Rhei
niechen Aktiengesellschaft für Braunkohlenbergbau und Brikett
Iabrikation Fusion Deutsche Bierbrauerei Akt Ges Münchener
Brauhaus Akt Ges VUmwandlung der Vorzugsaktien in Stamm
aktien des Eisenhüttenwerks Thale Aktiengesellschalt 8 und 9
Kriegsanleihe 4 96 Schatzanweisungen und 555 Reichsauleihe
52 Münchener Stadtanleihe 52 Leipziger Stadtanleihe
Dauernde Beteiligungen bei anderen Banken und Bankirmen
Die unter obiger Ueberschrift laufenden Engagements bezifſer

ten sich Ende 1918 auf

M 8365 696,00 Aktien von Banken
1919 180,50 Kommandit Beteiligung bei Bankgeschäften

M 10 284 877,40

Bankgebäude
Dieses Konto umfaßt unsere Bank Grundstücke und

einschließlich Alobiliar und Einrichtung in Berlin Darmstadt
Düsseldorf Frankfurt a Halle a S Hamburg Hannover
Leipzig Mannheim München Nürnberg Stettin Trier Bamberg
Frankfurt a O Freiburg Breisgau Gießen Neustadt Haardh
Quedlinburg Breslau Beuihen Gleiwitz Görlitz Hirschberg
i Schl Kattowitz Oppeln und Ratibor welche unter Berück
sichtigung der bieherigen und der per 31 Dezember 1918 vor
genommenen Abschreibungen mit A 25 47 168 49

abzüglich Hypotheken und Restkaufgelder auf
Berlin Werderscher Markt 4 Schinkelplatz 5
Niederlagstraße 5 auf Stettin Mönchenstr 31
auf Trier Johann Philipp Straße 6 auf BreslauOhlauer Straße 85 auf Beuthen und Gleiwitz

im Gesamtbetrage von 1 628 000
M 23 819 168,49d n per Saldo mit 2 o 7 a

in der vorliegenden Bilanz erscheinen
Zweiganstalten

Unser institut besitzt neben seinen Haupisitzen in Berlin und
Darmstadt Zweigansitalten in folgenden Städten und zwar

Filialen in Augsburg Braunschweig Breslau Cöln
Dortmund Dresden Düusseldort Frankfurt
a Fulda Halle Saale Hamburg Han
nover Leipzig Mainz Mannheim München
Nürnberg Stettin Straßburg i Els Stuit
gart Trier Wiesbaden Würzburg
Amberg Aschaffenburg Bamberg Bensheim
Beuthen Bingen a Rh Cottbus
Crossen Oder Cuxhaven Forst Lausitz
Frankfurt a Freiburg Breisgau Fürth
Bayern Gera Reuß Gießen Glatz Glei

witz Göppingen Görlitz Greiz Guben
rleilbronn Hindenburg Hirschberg Schl
jauer Kattowitz Kehl Landau Pfalz Leob
schütz Limburg Lahn Neustadt Haardt
Neustadt O Offenbach a Oppeln
Passau Pirmasens Pforzheim Quedlinburg
Ratibor Rybnik Schweinfurt Zeitz

Deposifenkassen in Berlin und Vororten 30 Biebrich a Rh
Breslau Darmstadt Dresden I Zweig
stelle Frankfurt a M Greifswald Han
nover Kreuzburg Lauban Leipzig

Ludwigshafen a Rh Michelstadt i
München 35 Myslowitz Prenzſau Senften
berg Scrau Spremberg Stargard
1 Stettin Stuttgart Weilburg

Agenturen in Alsfeld Oberhessen Butzbach Herborn
Pasewalk Sangerhausen

Der Vorstand
Durch die von uns bestellte Kommission ist die in den Anlagen

dieses Berichts wiedergegebene Bilanz sowie die Gewinn und
Verlust Rechnung eingehend geprüſt worden wir finden dagegen
nichts zu erinnern und erklären uns mit dem vorstehenden Be
richt des Vorstandes dem wir nichts hinzuzuſügen haben in allen

Niederlassungen in
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Familien Nachrichten
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4 oFreimillige Berſteigernng
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S meben der Kaſerne meiſibie etend gegen Barzahlung einen
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AlteHeielberg
Geiſtſtr 5 Geiſtſtr 5Morgen Sonnabend den 10 Mai

1 Großer Walzer Abend
Verſtärkte Kapelle V3097
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Coreci a tüaa
Ehemalige Tanzſtunde Wesner 1018

Sonntag den 11 Mai Ausflug nach Meſdeschlösschen
mit anſchl Tan kränzchen Treffpunkt 8 Uhr am Pfälze
Schießgraben Für Mitolieder frei Gäſte willkommen b311

Der Vorſtand Karſch Graßmeyer Knöchel

Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8
Sonntag den 11 Mai abends s Uhr

Oeffentlicher Vortrag von Herrn Otto Samuel

Jeſus die Quelle aller Weisheit
Eintritt freit f31 19

WMiſſtonsLichthilderabend

im Panlusgemeindehaus Hohenzollernſtraße l
Sonntag den 11 Mai abends 8 Uhrichibildervortrag von Herrn Mniiſtonar Paſtor Roehl aus
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